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Langsam wird er Erwachsen

Von AndySwift

Kapitel 8: Orochimaru greift an

Kapitel 8 “Orochimaru greift an“

Es war schon etwas später denn es ging auf die 20:00 Uhr zu. „Wieso darf ich das Dorf
nicht verlassen Oma Tsunade“ fragte Naruto mit einem leicht besorgten Gesicht. „Es
geht um Gerüchte nach denen zu folge Orochimaru mit seinen Gefolgsleuten
Konohagakure angreifen will deshalb lasse ich jeweils ein paar Ninjas von jedem Team
im Dorf um darauf vorbereitet zu sein.“ „Das würde erklären warum in der Festung
von Orochimaru nur Sasuke war sie planen einen Angriff und holen sich noch etwas
mehr Verstärkung.“ „Was er war nicht in seiner Festung das ist nicht gut verdammt
Jiraya das hättest du auch früher sagen können. Verdammt Jiraya du gehst zum
Haupttor von Konoha und hältst dort die Ausschau nach Feinden halten Naruto du
musst dich noch ausruhen! Hinata du bleibst hier bei Naruto und achtest auf ihn er
darf auf keinen Fall kämpfen verstanden.“ „Hey Oma Tsunade warum muss ich liegen
bleiben das ist echt scheiße mano ich will kämpfen.“ Kurz nach dem Naruto sich
wieder beruhigt hatte verschwanden Jiraya und Tsunade auch schon. „Hey Hinata ich
muss kämpfen lass mich bitte gehen“ sie hielt ihn jedoch fest und sagte „Nein Naruto,
du stehst nicht auf dir wurde von Tsunade strikte Bettruhe verordnet das weißt du
doch noch.“ „Hmm kann sein aber ich will euch alle beschützen den ich will doch der
nächste Hokage werden und du wirst dann meine Frau.“ Hinata fand den Gedanken
schön dennoch ließ sie Naruto nicht los und legte ihren Kopf auf seine Brust man
merkte an seinem Ausdruck das Naruto es gefiel wie Hinata auf ihm lag. Naruto fuhr
mit der Hand durch ihr glänzendes blaues Haar. Auch Hinata sah man an das es ihr
gefiel wie Naruto zärtlich mit seiner Hand durch ihr Haar gestrichen hatte. Hinata
setzte sich nun wieder auf denn sie merkte das Naruto eingeschlafen war. Sie musste
immer noch daran denken was er vorhin vor allen gesagt hat. Meinte er das wirklich
ernst? Warum hat er das vor allen gesagt? Nun merkte auch Hinata wie spät es ist und
schlief auf Narutos Brust ein. „Ach Naruto ich bin so unglaublich glücklich das du mich
liebst.“

Am nächsten morgen

„Ähem Hinata kannst du bitte deinen Kopf von meiner Brust nehmen das wäre ne
echte Erleichterung für mich.“ Die noch etwas verschlafene Hinata wachte auf und
nahm auch ganz schnell ihren Kopf von Narutos Brust „Entschuldige ich bin
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eingeschlafen“ sie sprach das mit einer eher bedrückten Stimme. „Hinata was ist los
mit dir das muss dir nicht leid tun theoretisch war es ja eh meine Schuld denn ich bin
einfach so eingeschlafen als du auf meiner Brust lagst.“ Naruto versuchte Hinata
damit aufzumuntern und sagte dann „außerdem hat mir das echt gut gefallen Hinata.“
Hinata war nun doch wieder glücklich und sprach „vielen dank Naruto, ich war mir
nicht sicher ob du damit kein Problem hast.“ Sie legte nun wieder ihren Kopf auf
Narutos Brust, kurz darauf kamen auch schon Sakura, Ino und Tenten rein „hey also
ehrlich mal was treibt ihr den schon am frühsten morgen ihr zweie“ meinte Sakura
leicht hämisch. In diesem Moment sah Hinata wie es für die anderen aussehen musste
sie erhob sich von seiner Brust und hatte die leichten rot Hauch in ihrem Gesicht
sprach dann jedoch „Morgen ihr drei, das sieht nur so aus wirklich wir haben nichts
gemacht.“ „Wie geht’s Naruto, geht es ihm schon wieder etwas besser“ fragte Tenten
mit einer leicht besorgten Stimme „Ja es geht ihm langsam wieder besser“ meinte
Hinata zu den dreien. Ino antwortete nur darauf „na bei dieser Pflege würde es
wahrscheinlich jedem besser gehen.“ Hinata fand gar nicht lustig das sie damit
aufgezogen wurde das es aussah als würden sie sich schon am frühsten morgen
küssen, weil man ja nicht sehen konnte das Hinata wirklich nur auf seiner Brust lag
durch ihre Haare war die sicht auf die beiden etwas beeinträchtigt. Das ging jetzt die
nächsten zwei Wochen so bis Tsunade eines Tages rein kam und sagte „so Naruto
Uzumaki und Hinata Hyuuga ihr dürft euch nach Hause begeben den wie ich sehe geht
es Naruto schon wieder viel besser.“ „Stimmt Tsunade-sama, Naruto ist wieder Top
fit“ sagte Hinata erleichtert in Tsunades Richtung „aber passt gut auf euch auf es kann
sein das sich hier Spione aufhalten. Hinata du sollst sofort nach Hause dein Vater will
mit reden“ den letzten Teil sagte Tsunade sehr besorgt so das es auch Naruto
mitbekam und sagte „hey Hinata ich werde dich begleiten nur zur Sicherheit.“ Hinata
war schon nicht mehr ängstlich denn sie wusste genau warum sie nach Hause kommen
sollte es ging um sie und Naruto. „Also dann Tschüss Oma Tsunade“ rief Naruto als er
mit Hinata losgegangen war. Unterwegs fragte Naruto die ängstliche Hinata „Du
warum hast du so eine Angst? Mach dir keine Sorgen ich bin doch bei dir“ mit diesen
Worten legte Naruto schützend seinen Arm um Hinata und sagte „hey Hinata wenn
wir wieder etwas ruhe haben gehen wir noch mal bei Ichiraku etwas Nudelsuppe
essen gehen. Okay“ Hinata nickte und Stimmte zu kurz bevor sie an der Ecke waren
wo das Haus des Hyuuga Clans ist blieb Hinata stehen und sagte „Äm Naruto ich
denke du solltest vielleicht hier warten den ich weiß nicht wie mein Vater darauf
reagiert.“ Naruto war nicht ganz damit einverstanden das Hinata sagte er soll hier
warten aber schließlich blieb er doch dort stehen und noch bevor er etwas sagt kam
Hinata noch einmal zurück und gab ihm einen Kuss auf den Mund sie dachte darüber
nach warum sie das machte sie wusste es nicht und Naruto war total davon
überrascht. Hinata flüsterte ihm noch ins Ohr „vielen dank Naruto für alles und egal
was passiert ich werde dich immer lieben warte hier ganz kurz“ schon verschwand
Hinata um die Ecke in das Anwesen des Hyuuga Clans doch Naruto hörte plötzlich
einen Schrei er wusste es war Hinata die geschrieen hatte. Sofort rannte Naruto zu
dem Anwesen der Hyuuga’s und schrie so laut er konnte „Hinata wo bist du? Was ist
nur passiert.“ Naruto sah zur Seite und sah Hinata auf dem Boden liegen was war nur
passiert. Naruto rannte zu Hinata und fragte sie „Hinata, Hinata was ist los mit dir.
Wer hat dir das angetan?“ „Was willst du hier Fuchsbengel halt dich fern von meiner
Tochter“ schrie Hinatas Vater Naruto an. Der dachte nicht daran sie am Boden liegen
zu lassen und half ihr auf. „Naruto geh sonst wirst du auch verletzt und das will ich
nicht“ sagte Hinata mit einer sehr schwachen Stimme. „Nein Hinata du bist schon viel
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zu angeschlagen ich weiß zwar nicht was hier los ist dennoch werde ich dich auch hier
wieder mit meinem Leben schützen Hinata ich habe dir mein Versprechen gegeben“
sagte Naruto der nun wild entschlossen war gegen Hinatas Vater zu kämpfen. „Hey
Fuchsbengel hier ist deine letzte Chance vergiss Hinata aus deinem Leben oder
kämpfe mit mir und sterbe nun Entscheide was willst du tun“ sagte Hiashi wütend.
„Ich sterbe eher bevor ich Hinata aus meinem Leben streiche ich gab ihr das
Versprechen sie zu Heiraten wenn ich Sasuke zurück nach Konoha gebracht habe“
Naruto war stocksauer das ein Vater so etwas seiner Eigenen Tochter antun kann. „Du
wirst sie nicht Heiraten. BYAKUGAN“ Hiashi machte sich nun zum Kampf bereit und
auch Naruto war bereit er ging in sich „hey Fuchs, wach endlich auf, wir haben einen
Kampf um Hinata zu beschützen.“ „Gegen wen den gegen den Uchiha oder gegen
Orochimaru höchst persönlich“ fragte Kyuubi voller Kampfeslust. „Gegen den Vater
von Hinata Hiashi Hyuuga“ mit diesen Worten von Naruto war Kyuubi auch
einverstanden den die Hyuuga’s hatten ihn damals viel zu viel geschadet. „Okay
Naruto ich bin bereit los geht’s“ sprach Kyuubi noch am Ende mit einem l lachen. So
entbrannte auch hier ein Kampf um das leben von Hinata. Naruto meint es völlig ernst
dachte sich Hinata als sie Naruto so sah. „Jutsu der Schattendoppelgänger“ rief
Naruto und schon erschienen noch 4 weitere Narutos zuerst warfen alle Kunais und
dann rannten sie auf ihn zu. Hiashi lachte nur und machte sich zur Umwandlung beriet
als Naruto kurz vor ihm war rief er „Umwandlung“ Hiashi fing an sich zu drehen und
bildete eine Mauer aus Chakra um sich herum. Diese Technik kannte er, er musste
schon einmal gegen sie kämpfen bei der Chuninauswahlprüfung gegen Neji Hyuuga.
Naruto wurde gegen eine Wand geschleudert und war darauf nicht gefasst den
Hiashi’s Umwandlung war viel Kraftvoller als die von Neji doch Naruto stand kurz
darauf schon wieder „ich habe doch gesagt ich werde nicht sterben bevor ich meine
Versprechen erfüllt habe.“ Hinata wurde rot denn sie hatte nicht damit gerechnet
dass Naruto so viel für sie empfindet sie machte sich jedoch sorgen denn ihr Vater der
machte immer ernst das wusste sie auch. „hey Hinata verschwinde schnell es wird zu
gefährlich hier für dich und ich möchte nicht das dir was passiert“ sagte Naruto mit
einfühlsamer Stimme die jedoch auch sehr erschöpft klang. „Aber Naruto“ weiter kam
Hinata nicht denn sie wurde von einem neue Schattendoppelgänger von Naruto weg
gebracht „halt Naruto ich glaube an dich, du schaffst es. Liebe ist stärker als alles
andere“ rief Hinata noch zu Naruto. „Das stimmt Hinata liebe ist stärker als alles
andere“ rief Naruto und in seinem Kopf war auch schon wieder Kyuubi „Los Naruto wir
können es schaffen das weiß ich, Naruto benutze das Jutsu von letztens wieder ich
gebe dir das Chakra.“ „Wie war das noch mal Tiger, Vogel, Schwein, Affe, Vogel, Tiger
Jutsu des fesselnden Dämonenfeuers.“ Wieder erhoben sich die grünen Flammen und
fesselten auch Hiashi noch bevor er die Umwandlung nutzen konnte. „So und jetzt
erst mal schnell weg von hier Naruto“ sagte Kyuubi mit einer leicht besorgt
klingenden Stimme „okay“ sagte Naruto nur und rannte in Richtung zu sich nach
Hause dorthin hatte er ja auch den Schattendoppelgänger mit Hinata geschickt.
Hinata und der Doppelgänger waren in der zwischenzeit bei Narutos Wohnung
angekommen und sind rein gegangen und haben sich ausgeruht jedoch war Hinata
plötzlich alleine den der Doppelgänger verpuffte und sie hörte schreie „Alle zum
Haupttor wir werden Angegriffen schnell Sensei- Jiraya braucht Hilfe müssen tun was
wir können auch wenn es Ninjas aus Otogakure sind. „ Was Ninjas aus Otogakure sind
hier ohhh nein was wollen die denn hier, ob da auch Sasuke dabei ist, ich hoffe Naruto
kommt schnell“ sprach Hinata leise vor sich selbst her und starte auf die Tür von
Narutos Wohnung. Plötzlich öffnete sie sich langsam und......
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